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ſialle und Umgebung
Salle a 12 März

Stadtverordneten Sitzung

Halle a 11 März
Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimrat Prof Dr

Schmidt Rimpler trat Föhring Kaufmann
probſt und Rentier Knabe

Der öffentlichen Sitzung ging eine geheime ſich bis
twa 5 Uhr dehnende Sitzung voraus in der über die Be
erber um die Hochbauratsſtelle das Referat erſtattet wurde

Eingegangen war eine Petition des Herrn Klempner
meiſters Emil e um Pflaſterung der Robert Franza und Mansfelderſtraße Sie geht an den Petitions
gusſchuß Die Herren Stvv Hüllemann und Gen be
antragen den Magiſtrat zu erſuchen künftig periodiſche

inanzberichte vorzulegen Der Antrag wird demd leausſchuß übergeben

Weiter liegt eine Einladung des Regierungspräſidentenvor zu einem Lichtſpielvortrag im Paſſagetheater am
20 März 10 Uhr vormittags

Der Fußballklub Britannia bittet um eine laufende
Unterſtützung die Petition geht an den Etatsausſchuß

Der Feuerbeſtattungsverein lädt zu einem Vortrag zum
14 März nach den Thaliaſälen ein Schließlich iſt noch ein
Antrag des Herrn Stv Em mer und Gen betreffend

Lohnerhöhung für die ſtädtiſchen Arbeiter
eingegangen mit folgendem Wortlaut

Die Stadtverordneten Verſammlung wolle beſchließen
den Magiſtrat zu erſuchen vom 1 April d J ab für alle
ſtädtiſchen Arbeiter in ſämtlichen Betrieben das Wochen
lohnſyſtem einzuführen

Der Anfangslohn ſoll betragen bei den Arbeitern des
Bauamts und des Gas und Waſſerwerks mit Ausſchluß der
Feuerarbeiter für welche eine höhere Staffel feſtgſetzt
wird pro Woche 25 Mk ſteigend von zwei zu zwei Jahren
um wöchentlich 1 Mark bis zum Höchſtſatz von 28 Mark

Für die Arbeiter der Straßenreinigung der Stadt
gärtnerei und des Schlacht und Viehhofs pro Woche
82 Mark ſteigend von zwei zu zwei Jahren um wöchentlich
1 Mark bis zum Höchſtſatz von 26 Mark

Jn ſämtlichen Betrieben werden je drei Arbeiter
welche von den einzelnen Betrieben in geheimer Wahl zu
wählen ſind als Arbeiter Ausſchüſſe gewählt Dieſelben
ſollen die Pflicht haben über alle entſtehenden Differenzen
mit den betreffenden Betriebsleitern zu verhandeln und
Wünſche der Arbeiter zu vertreten

Der Antrag wird dem Etatsausſchuß zugeſchrieben Da
nach tritt man in die Tagesordnung ein

e

2 Der Haushaltsplan wird endgültig in der Schlußziffer
mit 12 065 000 Mark feſtgeſtellt Ref Herr Stv Knabe

Punkt 1 betrifft die
Wahl eines neuen Hochbaudezernenten

Die Abſtimmung geſchieht durch Zettel Es erhalten Groß
herzoglicher Bauinſpektor Joſt in Bad Nauheim 39 Re
gierungsbaumeiſter Schenck in Saarbrücken 5 Stadtbaurat
HOehlmann in Liegnitz 11 Stimmen Unbeſchrieben iſt ein
Zettel Herr Joſt iſt alſo zum Halliſchen Stadtbaurat für
Hochbau gewählt

Die Verſammlung beſchließt den unter dem Haupt
eingange des Rathauſes belegenen Verkaufskeller auf
die Zeit vom 1 Oktober 1912 bis 31 September 1918 an den
Viktualienhändler Max Franke hier für den jährlichen Miets
zins von 550 Mark zu vermieten Die Jahresmiete bleibt
hinter dem bisher gezahlten Betrage um 150 Mark zurück
weil nach der Polizeiverordnung vom 30 April 1910 in dem
Keller Fleiſch und Fleiſchwaren nicht mehr verkauft werden
dürfen Ref Herr Stv Pfautſch

4 Der im Grundſtück Leipzigerſtraße 84 belegene Laden
wird auf drei Jahre vom 1 April 1913 bis 31 März 1916
gegen einen jährlichen Mietzins von 1200 Mark an den
jetzigen Mieter Herrn Kaufmann Max Müller weiter ver
mietet Bisher wurden 1100 Mark Miete pro Jahr gezahlt
Ref Herr Stv Pfautſch

5 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der
Landgüterdeputation beſchloſſen den ehemals Wolterſchen
Ackerplan vom 1 Oktober 1912 ab auf ſechs Jahre an Herrn
Landwirt Schreiber zum Pachtzins von 35 Mark pro Morgen
und Jahr unter der Bedingung zu verpachten daß der Acker
innerhalb der letzten drei Jahre mit 180 Zentner Stallmiſt
pro Morgen zu düngen iſt und Pächter die auf dem Grund
ſtück ruhenden Laſten zu tragen hat Die Verſammlung
ſtimmt zu Ref Herr Stv Feld mann

6 Der Magiſtrat erſucht einen Vertrag zu genehmigen
der im weſentlichen folgendes beſagt

S 1 Die Stadtgemeinde Halle a S übereignet der
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft eine 2900 Quadrat
meter große Fläche der Gemarkung Gimritz Dagegen über
eignet die Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft der Stadt
gemeinde Halle eine an der Eislebener Chauſee gelegene
Parzlle Gemarkung Nietleben von 3040 Quadratmeter Größe

S 2 Für den Mehrwert der von der Stadtgemeinde
abzutretenden Flächen zahlt die Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Geſellſchaft vor der Auflaſſung eine Entſchädigung von 1450
Mark an die Stadtgemeinde Halle

S 3 Die Stadtgemeinde übernimmt die Verpflichtung
der Gemeinde Nietleben auf ihr Verlangen das zur Ver
breiterung der Sechsbogenbrücke benötigte Land von etwa
315 Quadratmeter Größe zu dem Preiſe zu dem es die Halle
Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft im Dezember 1909 vom

rovinzialverband von Sachſen erworben hat d i zum
reiſe von 0,37 Mark pro Quadratmeter gegen ſofortige
arzahlung und Tragung aller Koſten des Stempels pp des

Weiterverkaufs abzutreten
Die Verſammlung ſtimmt zu Referent Herr Stv

Springer
7 Die Verſammlung genehmigt weiter eine Mädchen

kammer im Dachgeſchoß des Grundſtücks Gr Brauhausſtr Nr
einzurichten den Wirtſchaftskeller abzuſchlagen und die Fuß
öden aus denen das Linoleum entfernt wird ſtreichen zu

laſſen Die Koſten zum Betrage von ca 460 Mk werden aus
laufenden Mitteln des Jahres 1912 für Unterhaltung ſtädti
ſcher Gebäude genommen Mit Rückſicht darauf daß es ſich
Um ein Haus mit veralteten Einrichtungen insbeſondere mit
Abortanlage auf dem Hofe handelt wird das Angebot des

errn Herbſt vom 7 Februar auf Mietung des Erd und
erſten Obergeſchoſſes des Hauſes zum Mietzins von 1100 Mk
pro Jahr unter Vorbehalt halbjöbrlicher Kündigung ange
nommen Ref Herr Stv Spindler

r r die Auflage erhalten hat die Selterwaſſer
buden mit Waſſerleitungsanlage zu verſehenbeſchloß der Magiſtrat dem Antrage vom 16 Sebrne au

Weitervermietung der Plätze für die Trinkhallen mit der
Maßgabe ſtattzugeben daß der bis zum 31 März 1914 laufende
Vertrag auf weitere 2 Jahre d i bis zum 31 März 1916

verlängert wird Als Mietzins iſt vom 1 April 1914 ab
für jeden Platz der Betrag von 75 Mk pro Jahr zu zahlenDie Stadtverordnetenverſammlung erteilt ihre Fuſtin mung

Ref Herr Stv Spindler
7 Wie Herr Stv Pfautſch ausführt iſt zwiſchen der

Stadtgemeinde Halle und Herrn Theaterdirektor Richards
hier ein Vertrag über die
Subventionierung des vom Theaterdirektor unterhaltenen

Orcheſterunternehmens

geſchloſſen worden Jn S 1 dieſes Vertrages iſt beſtimmt daß
das Orcheſter das ganze Jahr hindurch in einer
Stärke von 52 Mann vom Theaterdirektor zuſammen
zuhalten iſt Die Beſtimmung hatte den Zweck zu verhüten
daß im Sommer durch Reduzierung der Orcheſterſtärke ein
Teil der Muſiker brotlos werde ſie ſollte aber auch bewirken
daß dadurch das Zuſammenſpiel des Orcheſterkörpers immer
vollkommener werde Der Rechnungsabſchluß des erſten Ge
ſchäftsjahres der pom Rechnungsreviſionsbureau geprüft und
richtig befunden worden iſt hat nun ergeben daß der Theater
direktor zu dem Orcheſterunternehmen einen baren Betriebs
zuſchuß von 7858 Mk 72 Pfg hat leiſten müſſen Jn der
Sitzung der Theaterdeputation vom 2 Februar 33 der Direk
tor gebeten ihm mit Rückſicht auf die gleichfalls ſehr
ſchlechten etriebsein nahmen des Stadt
theaters irgend eine finanzielle Erleichterung im Orcheſter
betrieb zukommen zu laſſen
Die Theaterdeputation hat daraufhin feſtgeſtellt daß all
jährlich im Sommer eine Anzahl Orcheſtermitglieder frei
willig aus dem Orcheſterverband ausſcheiden weil ſie in
Bädern mehr verdienen Daraus ergibt ſich wie der Referent
darlegt daß es ſchon aus dieſem Grunde gar nicht möglich iſt
daß Orcheſter in der gleichen Beſetzung in einer Stärke von
52 Mann das ganze Jahr hindurch zuſammenzuhalten Nach
der ſachverſtändigen Anſicht des Deputationsmitglieds Prof
Abert iſt Bes in muſikaliſcher Hinſicht auch nicht notwendig
er hält viele einen ſtöndigen Beſtand von 42 Wann den
Sommer hindum z Aufrechterhaltung der muſſkaliſchen
Qualität für durchaus ausreichend Die Deputation war da
her der Meinung daß mit Rückſicht auf die erhebliche finan
zielle Mehrbelaſtung die dem Theaterdirektor ſchon nach dem
neuen Vertrage bezüglich des Theaterbetriebs auferlegt iſt
ihm eine finanzielle Erleichterung bezüglich des Orcheſter
betriebs wohl verſchafft werden könnte

Der Magiſtrat iſt dieſer Auffaſſung beigetreten und hat
auf Vorſchlag der Deputation beſchloſſen den Vertrag dahin
abzuändern daß der Theaterdirektor berechtigt ſein ſoll die
Zahl der Muſiker in der Zeit vom 1 Mai bis 15 September
jeden Jahres von 52 auf 42 zu reduzieren Hand in Hand
mit dieſer Abänderung müßte als deren Folge eine weitere
Abänderung des Vertrages dahingehend erfolgen daß für
die genannte Sommerzeit vom Theaterdirektor ein ent
ſprechend verminderter Gagenbetrag monatlich aufzuwenden iſt

Der Referent bemerkt noch daß man zwar keine genauen
Nachweiſe über die Einnahmen des Herrn Richards habe aber
Tatſache ſei daß ſie ſtark zurückgegangen ſeien infolge der

Konkurrenz der Kinos
Herr Stv Em mer iſt der Anſicht daß ſich gegen den

Antrag nichts einwenden laſſe wenn wirklich freiwillig
10 Orcheſtermitglieder im Sommer ausſcheiden der Theater
direktor dürfe nicht das Recht erhalten die Leute einfach weg
zuſchicken

Herr Stadtrat Dr Puſch führt aus daß ſoviel Leute
tatſächlich im Sommer freiwillig gehen Die Maßnahme ſei
ſozial ganz unbedenklich Jm übrigen ſeien überall im Jn
und Auslande die Einnahmen der Theater zurückgegangeninfolge der Konkurrenz der großen Lichtſpielbühnen Du
Halle ſei ein Lichtſpieltheater das 1000 Plätze faßt ein neues
werde demnächſt gebaut Dagegen gebe es auch gar keine e
ſetzliche Handhabe wenngleich erwogen werde die Gewerbe
ordnung mit Rückſicht auf die Neugründungen der Kinos zu
ändern Magdeburg Kolmar Chemnitz und andere Städte
haben infolge der Kino Konkurrenz mit ihren Theatern
ſchlechte Erfahrungen gemacht Wir wollen uns ſchützen Wir
wollen dafür ſorgen daß wir nicht einmal gegen unſeren
Willen unſer Theater zur eigenen Verwaltung kriegen oder
finanziellen Nachlaß gewähren müſſen Der Weg den wir
jetzt vorſchlagen ſchafft Abhilfe ohne daß wir Koſten haben
Er iſt dabei zugleich unbedenklich in ſozialer Beziehung

Herr Stv Herzau beantragt daß der Theaterdirektor
nur im Ein verſtändnis mit der Theaterdepu
tation das Recht haben ſolle die Zahl der Orcheſtermit
glieder im Sommer von 52 auf 42 zu reduzieren

Der Antrag wird angenommen
10 Herr Stv Meyer II Notar referiert über die

Aenderung der Armen und Waiſenordnung
Er empfiehlt die Neuordnung

Herr St Döhler Die Herren Armenbezirksvorſteher
meinen das neue Statut bedeute für ſie ein Mißtrauens
votum ſie ſind gewillt ihr Amt niederzulegen wenn die neue
Ordnung in Kraft tritt Das jetzige Syſtem iſt praktiſch Bei
dem neuen Syſtem wird man Mühe haben die erforderlichen
Männer in der Armenpflege zu gewinnen

Herr Stv Pfau tſch Manches mag ja in unſerer Armen
ordnung bedürftig ſein aber die fundamentale Umwälzung
iſt nicht nötig Jch habe mich ſtets gefreut wie gut und glatt
die Geſchäfte bisher erledigt worden ſind Nachher werden
wir einen Ballaſt von Akten haben Es iſt ja richtig Bei
dem jetzigen Syſtem ſind mal 600 Mk unnütz ausgegeben wor
den aber meine Herren das iſt kein Unglück wir haben andere
Gelegenheit zu ſparen als bei der Armenpflege Der Betrag
von 600 Mk verteilt ſich da auf viele Perſonen die davon
nicht reich werden Die Neuordnung gibt dem Armenverwal
tungsdezernenten Diſziplinargewalt dem wird ſich kein im
Ehrenamt arbeitender Bürger ausſetzen wollen Die Rechte
der Stadtverordneten werden durch die Neuordnung ge
ſchmälert und dagegen wollen wir uns doch wehren Bei der
Neuordnung kommt es ſchließlich dahin daß wir beamtete
Armenpfleger anſtellen müſſen Redner ſchlägt vor eine Kom
miſſion zur Vorberatung des Entwurfs einzuſetzen Die Kom

miſſions Kommiſſion möge dafür geeignete Vorſchläge machen
Herr Stadtrat Dr Tepelmann Die alte Ordnung

war gut noch bis vor 10 Jahren aber Halle iſt größer ge
worden es hat ſich entwickelt aus 15 Bezirken ſind 31 ge

worden Die Deputation zählt 44 Mitglieder dazu kommen

8 Mit Rückſicht darauf daß die Witwe Pernitzſch vor v 4 aus neu gebildeten Bezirken Ein Deputation von
o
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em Umfange gibt es nur einmal in der Welt Die Neu

ordnung will eine einheitliche Regelung ſie will Ungleichheiten in der Verſorgung der Armen veſitſgen ohne in
Schematismus zu verfallen Der Entwurf iſt ein Kompromiß
den die Verwaltung mit den Bezirksvorſtehern geſchloſſen hat
Da begreife ich nicht wie die Herren jetzt drohen können ſie
wollen eventuell ihre Aemter niederlegen

Herr Stv Riediger iſt der Anſicht daß das gegen
wärtige Syſtem die gerechtere Behandlung der Armen ge
währleiſtet und belegt das mit Beiſpielen Die Armenbezirks
vorſteher lernen bei dem jetzigen Syſtem die Armen in ihren
Bedürfniſſen viel beſſer kennen

Herr Stv Kobert Die Armenkommiſſionen ſehen ihre
Ehre darin der Stadt und den Armen zu dienen Redner
wendet ſich dann des Näheren gegen die neue Ordnung

Herr Stv Oſterburg bedauert daß man die Arbeiter
noch nicht zur Mithilfe in die Armenverwaltung herangezogen
habe Die ganze Armenverwaltung wirkt demoraliſierend
Unſere organiſierten Arbeiter lehnen es ab und wenn ſie noch
ſo ſehr in Not ſind die Hilfe der Armenkommiſſion in unſerer
kapitaliſtiſchen Geſellſchaft in Anſpruch zu nehmen Redner
verbreitet ſich über die Armenpflege im Zukunftsſtaat die es
dann nicht mehr geben werde weil ſie überflüſſig geworden
ſei wird aber vom Vorſitzenden zum Thema zurückgerufen

Die Abſtimmung ergibt die Annahme des Antrages
Pfautſch Kommiſſionsberatung

Punkt 11 fällt aus
12 Ueber die erneute Eingabe der Maſchiniſten und

Keſſelwärter des Pumpwerks I in Beeſen um Lohnregulierung
referiert Herr Stv Dehne Der Etatsausſchuß hat Ueber
gang zur Tagesordnung beſchloſſen da die Wünſche der Pe
tenten im weſentlichen bereits erfüllt ſeien

Herr Stv Em mer verlieſt ein Schreiben eines Petenten
worin er die Richtigkeit der Angaben im Etatsausſchuß be
ſtreitet Er bittet die Entſcheidung über die Petition einſt
weilen zurückzuſtellen bis ſein eingangs unſeres Berichts
mitgeteilter Antrag beraten ſei

Herr Stv Dehne entgegnet daß ſeine Angaben den
Tatſachen entſprechen Vielleicht erkläre ſich die Differenz da
durch daß der Ausſchuß die Bruttolöhne Herr Emmer die
Nettolöhne nach Abzbg der Beiträge für Jnvaliditäts und
Krankenkaſſe angibt

Die Berſammlung beſchließt Ubergang zur Tagesordnung
Des reichen bei Punkt 13 Petition ſtädtiſcher Arbeiter

um Lohnerhöhung Der Referent Herr Stv Dehne be
merkt daß die Löhne durchweg um 20 Pfg geſtiegen ſind und
daß Halle z B hinſichtlich der Löhne der Straßenreinigungs
arbeiter beſſer zahlt als die benachbarten Großſtädte

Außerhalb der Tagesordnung wird als Eilvorlage ein An
trug des Magiſtrats erledigt ſolange die Verkaufsverhand
lungen zwiſchen Stadt und Fiskus noch nicht erledigt ſind
das Klausberggelände für 1000 Mk zu pachten Der
Antrag wird angenommen Ref Herr Stv Schulz

Schluß 8 Uhr

Richard Strauss
Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Abert

Zum Beſten des Lauchſtedter Theater vereins
ſprach am Sonntag mittag im Auditorium maximum der Univer
ſität Herr Profeſſor Dr Abert über Richard Strauß
Der Herr Redner wies zunächſt darauf hin daß ein Künſtler der
etwas Neues ſchaffen und bieten will ſtets erſt um die Aner
kennung des Publikums kämpfen muß Gerade auf dem Gebiete
der Muſik iſt dies doppelt notwendig denn hier iſt die große
Menge teils zu träge ſich ſofort einer neuen Richtung anzu
ſchließen teils haben ſich die geiſtig regſamen und hochgelbildeten
Elemente allzuſehr in einen Stil hineingelebt den ſie als ewig
gültig anſehen und den ſie nur ſchwer preisgeben So iſt z B
Mozarts Zauberflöte ſ Zt als musica scelerata gebrandmarkt
und ſo haben ſich in unſerer Zeit bedeutende Wagnerianer gegen
Strauß und ſeine Kunſt gewandt Eine ernſtgemeinte Kritik muß
ſich aber zur Aufgabe machen den Künſtler nach ſeiner Jndi
vidualität und aus ſeiner Zeit heraus zu erklären und ſeine
originellen Seiten herauszuſtellen

Richard Strauß iſt ein echtes Münchener Kind Sein Vater
Franz Strauß der Joachim auf dem Waldhorn wie er häufig
genannt wird war ein typiſcher Oberbayer den ſelbſt ein Richard
Wagner mit Reſpekt behandelte An ſeinem Vater hat Richard
Strauß den beſten Mentor gehabt durch ihn iſt er auf Weber
und Schumann hingewieſen an die er ſich in ſeinen exſten inſtru
mental muſikaliſchen Werken anſchließt Bis zum Opus 18 iſt
Richard Strauß noch vollkommen Eklektiker Wohl findet ſich bei
ihm ſchon ab und zu ſubjektiver Jnhalt in alter Form oder ſub
jektive Form mit altem Jnhalt aber beides ſubjektiven Jnhalt
und ſubjektive Form zu bringen ſcheut er ſich noch da er weiß
daß ſich das Publikum nur ſchwer daran gewöhnt Erſt in der

Moll Sinfonie und in der ſinfoniſtiſchen Phantaſie Aus
Jtalien kommt des Komponiſten Eigenart ſtark und deutlich zum
Ausdruck Hier zeigt ſich ſein übermütiges Kraftgefühl ſein
nervös temperamentvolles Weſen und beſonders ſein origineller
draſtiſcher Humor

1885 iſt Richard Strauß dann durch Alexander Ritter
ganz für das Liſzttum gewonnen Allerdings hatte Franz
Liſzt und ſeine Kunſt damals noch keinen feſten Stand dazu war
der Kampf noch zu heftig der zwiſchen zwei großen Parteien tobte
von denen die eine die abſolute Muſik die andere die Pro

ik als die einzige wahre Kunſt hinſtellte Schon die
Formulierung der Kampfdeviſe abſolute Muſik zeigt von
welchen falſchen Vorausſetzungen man ausging Eine abſolute
Muſik iſt gar nicht exiſtenzfähig Wie ſich die Vokalmuſik an das
Dichterwort anlehnt ſo muß die Jnſtrumentalmuſik wenigſtens
eine Jdee des Komponiſten erkennen laſſen mag dieſe auf äußeren
Anläſſen beruhen oder in innern Seelenſtimmungen ihren Grund
haben

Liſt und Strauß haben nun das Verdienſt die altherge
brachten heiligen Formen und Sätze der alten Sinfonie dadurch
zerbrochen zu haben daß ſie ſich bemühten für ihre neuen Jdeen
auch neue Ausdrucksmittel zu finden Dabei hat Richard Strauß
die große Gefahr ſich allzu ſehr vom Pathos fortreißen zu laſſen
am beſten von allen Liſztſchülern zu meiden verſtanden Dafür
bringt er realiſtiſch intenſivere Lautmalereien wie z B das
Krähen der Hähne und Blöken der Hammelherde im Don Qui
chotte oder die kühne Schlachtenſchilderung in Ein Hirtenleben
Tod und Verklärung iſt kein rührſeliges Krankenſtubenſtück

ſondern ſoll uns den Druck und das Leid des Lebens und den
Troſt des Jenſeits zeigen Es iſt eine muſikaliſche Ueberſetzu
des Sprichwortes Per aspra ad astra Jm Till Eulenſpiet
hat Strauß wieder neue Formen entdeckt Die ſtark renliſtiſche

r des bald treuherzigen bald burlesken Humors
Das Moderne der Muſik unſerer Tage liegt
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loren hat daß die Harmonik nach freier edlen S
zierung ſtrebt daß das muſikaliſche Drama ontre
punktiſchen Stil Strauß von übernommen hat endlich
ganz im Gegenſatz zu der Kunſt eines Haydn und Mozart ein
Intereſſe an der Naturerſcheinung gefunden hat Dieſes Jntexreſſe
kommt zum Ausdruck in maleriſchen Klangfarbencharakteriſtiken
und im Unterbrechen des kunſtvollen Orcheſterſatzes durch einfacho

Naturlaute Guntram ſeinem erſten muſikaliſchen
Drama folgt Strauß noch den Sputen ſeines großen Lehrers
Wagner Jn der Salome verläßt er deſſen Schule tritt über
haupt aus dem Gebiete der Romantik heraus und fpürt abge
legenen pſychologiſchen Jdeen nach Ein Mangel der Salome be
ſteht vielleicht darin daß der Komponiſt die 2 Weltanſchauungen
die Salome und Jochanaan verkörpern nicht genug in Kontraſt
gebracht hat Ein Fortſchritt dieſes Tondramas iſt in der auf
kommenden Luſt und Freude an artiſtiſcher Muſik zu ſehen wie
ſie uns beſonders deutlich im Jndenquintett zu Gehör kommt
Die Elektra iſt ſchon bedeutend reifer aber immer nicht
voll entwickelt gleicht ſie einer dramatiſch pfychologiſchen Studie
Der Roſenkavalier endlich des Komponiſten letztes Werk
kann vorläufig auch nur als ein Experiment bezeichnet werden
Was uns hier als komiſcher Opernſtil entgegentritt bedarf noch
der Läuterung Die Hauptſchwäche dieſes letzten Werkes liegt
allerdings im Hofmannsthalſchen Text mit ſeiner plumpen Erotik
Der Roſenkavalier iſt kein funkelndes Artiſtenſtück mehr in ihm
iſt zum erſten Male lebendige dramatiſche Handlung herausge
arbeitet durch die individuelle Gegenüberſtellung der zwei Standes
gruppen Adel und Bürgertum

Geſchenke von bleibendem Werte wie es ſeine Sinfonien
ſind hat uns Richard Strauß mit ſeinen eben genannten drama
tiſchen Muſikwerken noch nicht gemacht Man darf und muß in
Richard Strauß aber doch einen Charakterkopf von eminenter
r Potensz ſehen der auch wo er irrt durchaus ernſt zu
nehmen iſt

Reicher Beifall belohnte die ſehr intereſſanten Ausführungen
des Herrn Profeſſor Dr Abert W N

Direktor Walden erzählt Sehmierengeschiehten
Jn einer ſtillen Ecke des Walhallatheaters war kürzlich eine

kleine luſtige Geſellſchaft um den ruſſiſchen Hofſchauſpieler Max
Walden verſammelt deſſen famoſe Darſtellung als Hans
Fideleor wohl jedem Beſucher der Pol niſchen Wirt
ſchaft in Erinnerung bleiben wird und lauſchte den launigen
Erzählungen ſeiner Erlebniſſe Walden hat viel mitgemacht ehe
er ſeine Direktortätigkeit beginnen konnte iſt er doch einer von
den Schauſpielern die von der Pike auf gedient und die ihre
künſtberiſchen Anfänge nicht ſelten nur unter Zuhilfenahme eines
Leiterwagens betätigen konnten auf dem ſie in die entlegenſten
Vierdörfer fuhren um einem p t Publikum etwas vorzumimen
Direktor Walden ſchien an dem Abend beſonders gut aufgelegt zu

ſein Seiner humorvollen Schilderung dürfte zwar im toten ge
druckten Wort die Farbe des Lebens fehlen aber dennoch ſei es
verſucht einige Erlebniſſe wiederzugeben

Jn dem ſchönen Ländchen in Uckermünde war es wo ich als
jugendlicher Komiker engagiert werden ſollte Für dieſes mit
75 Mark monatlich bedachte Engagement wurde mir die durchaus
nicht meinem Fach entſprechende Rolle des Thékly in Sardous
Dora zum Probeauftreten zugeteilt Jch ſpielte die Rolle mit ſo

durchſchlagendem Erfolg daß der Direktor ſich veranlaßt ſah von
ſeinem Kündigungsrecht augenblicklich Gebrauch zu machen Er
tat noch ein übriges und erteilte mir dem ſympathiſchen Jüng
ling wie er ſich ausdrückte den Rat ich möge mir das Bühnen
fieber mit Kamillentee austreiben und meine künftigen Erfolge
auf anderen Pfaden des Lebens ſuchen Zum Glück war ein
Tröſter in der Not an der Stelle Der ältere Komiker der Truppe
der zu meinem Talent mehr Vertrauen hatte gab dem Anfänger
eine Empfehlung nach einem anderen Neſt der deutſchen Schmieren
Muſe mit Mein nächſtes Engagement fand ich in Kloſter Lehnin
das ſich in der preußiſchen Geſchichte von Abts wegen einer
größeren Bedautung erfreut als in ſeiner Eigenſchaft als moderne
Kunſtſtätte Der Direktor des Theater am Platze hieß Metz und
war der traditionstreue Sohn einer alten Schmierenfamilie Seine
holde Gattin erinnerte mich beim erſten Anblick lebhaft an ein
Fiſchweib Nichtsdeſtoweniger verlangts ich bereits bei der erſten
Begegnung von meinem Direktor Vorſchuß Jch merkte doch gar
bald daß ich wirklich Talent zum Schauſpieler hatte aber der
Direktor Metz hatte nicht weniger Talent zum Direktor

Vorſchuß wollen Sie Jch ich Sie wir wir ſind
hier im Teilungsverhältnis Damit war die erſte Frage er
ledigt Nachdem es mir noch gelungen war die Wohnungsfrage
zu löſen indem ich ein Bett am Tanzboden des Ortswirtshauſes
bezog mit der Bedingung das Feld im Notfall auf den leiſeſten
Wunſch hin zu räumen konnte ich mich hier drei Wochen lang
meinem künſtleriſchen Berufe widmen Als Entgelt für meine
Leiſtungen wurden mir für meinen Teil während dieſer Zeit
2 Mark und 22 Pfennig ausgezahlt Jch ſchnürte mein Ränzchen
und zog nach Fehrbellin Hier lächelte mir Fortung hold ins
Angeſicht Direktor Leuchtwein empfing mich bereits mit Freuden
als ſeinen neuen jugendlichen Heldendarſteller Daß ich jugend
licher Komiker war tat nichts zur Sache Bei Leuchtwein mußte
irgendeiner etwas ſpielen können Uebrigens ſollte ich vorerſt gar
nicht ſpielen ſondern Geld verdienen Der Direktor hatte ſein
Benefiz für Sonntag angeſetzt und ich ſollte für ganze zwei Taler
nach den umliegenden Fiſcherdörfern ausziehen und Karten ver
kaufen Ich tat s und tat es mit glänzendem Gelingen Die
Scheune die als Theater diente war faſt total ausverkauft und
ich erntete als erſten künſtleriſchen Erfolg ſechs Mark

Später iſt mir s noch des öfteren weniger gut gegangen als
damals in Fehrbellin Aber das Klagen liegt mir nicht Das
iſt nicht in meinem Fach Dafür muß ich Jhnen noch ſchnell eine
Geſchichte von der Fledermaus Aufführung im EldoradoTheater
in Warſchau erzählen Hugo Haskerl ſollte den Eiſenſtein der
Komiker Bohna den Frank und ich den Froſch ſpielen Den Ge
angslehrer Alfred ſpielte ein kleiner Tenoriſt Jacoby mit dem
ich alle Welt die merkwürdigſten Scherze erlaubte weil er einer
etts eingebildet und anderſeits dumm genug dazu war

Unſere Fledermaus Vorſtellung ſollte bald beginnen als der
antter Bohna ganz verſtört in die Garderobe trat und erklärte
e Mſſe abſagen Er habe ſoeben die Entdeckung gemacht daß
e ar ſeinen Frack aber keine dazu paſſende Weſte beſitze Der
Rann war ein ſehr wohlbeleibter Menſch dem keines der verfüg
baren Kleidungsſtücke paſſen wollte Aber er hatte eine Jdee
Es Hing eine herrenloſe Hoſe in der Garderobe Die legte
er beleibte Komiler über die breite Bruſt legte ſich die Hoſen
rchren Uber die Achſeln knöpfelte den Frack darüber zu und er
zelte damit einen Effekt der ſich mit einiger Vorſicht und von
weitem ſehen laſſen konnte Fünf Minuten ſpäter der
Seſanglehrer Alfred ſollte bald auftreten ſuchte der Tenoriſt
Jacoby verzweifelt ſeine einzige ſchwarze Hoſe Kein Menſch
wußte wohin ſie verſchwunden war Der kleine Unglücksmenſch
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Alles lachte ringsum als der Erzähler geendet hatte
war einſtimmig der Meinung daß Walden nicht nur ein guter
Schauſpieler ein hervorragender Darſteller iſt ſondern daß er
auch ſeine Anekdoten in einer meiſterhaften Weiſe zu erzählen

Man

verſteht

Kreisverband Halleſcher Jünglingsvereine

Am Mittwoch abend berichtete der Generalſekretär Phildius
aus Genf der ſich auf einer Beſuchsreiſe durch Deutſchland be
findet im Saale der Volksſchule Neue Promenade über die
Miſſionsarbeit an den jungen Männern der ganzen Welt Nach
dem ein Begrüßungswort durch den Verbandsvorſitzenden Herrn
Paſtor Witte vorausgegangen war ergriff Herr Phildius das
Wort zu ſeinem Vortrage

Das Jünglingsvereinswerk erſtreckt ſich über die ganze Welt
8500 Vereine mit 940 000 Mitgliedern gehören dem Weltbunde
an Der Weltbund arbeitet in 50 Ländern mit 3600 Berufs
arbeitern Es ſind 1300 eigene Gebäude im Werte von etwa
278 Millionen Mark vorhanden 1855 wurde der Weltbund der
ſeinen Sitz in Genf hat gegründet 17 Konferenzen hat er bisher
in verſchiedenen Ländern abgehalten Jn den Vereinigten Staaten
von Nordamerika beſtehen über 2000 Vereine mit mehr als 500 000
Mitgliedern Die Arbeit nahm ihren Anfang unter den Eiſen
bahnbeamten und wird durch die Eiſenbahnbehörden unterſtützt
die den Segen dieſer Arbeit anerkennen n 100 Vereinen
ſammeln ſich die Neger aber auch die Jndianer n ihnen nicht
zurück Nicht nur die kirchlichen ſtädtiſchen ſondern auch die
Staatsbehörden tragen die Arbeit mit großem Jntereſſe Die
7 Präſidenten der Vereinigten Staaten haben mehr oder weniger
perſönlich in die Arbeit eingegriffen Die eigenen Vereinshäuſer
ſind nach allen Seiten hin reichlich ausgeſtattet Jn der Schweiz
wurde 1825 der erſte Jünglingsverein gegründet Jetzt gibt es
500 Vereine mit mehr als 9000 Mitgliedern Jn Deutſch
land ſind es 2300 Vereine mit 130000 Mitgliedern
und 170 Berufsarbeitern ſowie 150 eigenen Gebäuden Das
größte und ſchönſte Vereinshaus befindet ſich in Stuttgart Es
hat einen Wert von 124 Million Mark Eigene Häuſer gibt es
noch unter anderen in Berlin und Nürnberg wo bei der kürz
lichen Einweihung der Oberbürgermeiſter erſchienen war um für
die gute Sache ein Zeugnis abzulegen Auch in Halle beſitzt der
Chriſtliche Verein junger Männer ein eigenes Vereinshaus Die
deutſchen Vereinshäuſer ſtehen hinter den ausländiſchen an Reich
haltigkeit nicht zurück Jn Holland beſtehen 450 Vereine Ab
geſehen von den großen Städten Amſterdam und Rotterdam wo
ſich Vereine befinden finden auch Hochſeefiſcher auf einer Holland
vorgelagerten Jnſel Gelegenheit trotzdem die Fiſcher 5 Tage in
der Woche ihrem ſchweren Beruf nachgehen chriſtliche Gemein
ſchaft zu pflegen Großbritannien und Jrland hat 1200 Ver
eine Jn der Hafenſtadt Liverpool wird unter anderen die Arbeit
per Boot betrieben um den Matroſen der größeren Schiffe einen
Gottesdienſt zu bieten Recht außergewöhnlich geſtaltet ſich die
Arbeit in Auſtralien Jn den dort ſonntäglich für Vorſtellungen
geſetzlich geſchloſſenen Theatern dürfen dis 25 Vereine dieſe Ge
legenheit benutzen in den Theatern religiöſe Anſprachen zu
halten um ſo an der jungen Männerwelt zu arbeiten Jn den
römiſch und griechiſch katholiſchen Ländern hat ſich die evange

liſche Jünglingsvereinsſache auch Bahn gebrochen ſo beſtehen
mehrere Vereine in Spanien Portugal Jtalien Rußland 120
in Oeſterreich wo es gelungen iſt Deutſche Tſchechen uſw zu
einem Nationalverband zuſammenzuſchließen und 150 Vereine in
Frankreich Solche Vereine werden durch Miſſionsſekretäre be
dient Jn dem ſchwer zugänglichen Belgien haben ſich Bergleute
trotz ihres ſehr anſtrengenden Berufes zu einem Jünglingsverein
vereinigt Während des ruſſiſch japaniſchen Krieges hatte der
Kriegsminiſter von Japan dem japaniſchen Jünglingsbund ge
ſtattet auf dem Kriegsſchauplatze ein Zelt zu errichten wo die
Soldaten Briefe ſchrieben und Gelegenheit zur Unterhaltung Ge
ſelligkeit und Spiel fanden Der Kaiſer von Japan ließ ſich Be
richt erſtatten und ſtiftete 20 000 Mark Je 50 Vereine ſind in
Japan und China vorhanden 150 in Jndien Aber auch die Ver
eine des Nordens wie in Schweden Norwegen und Finnland
zählen viele Mitglieder Mehrere Vereine ſtehen unter dem Pro
tektorat von Mitgliedern der Herrſcherhäuſer

Eine weitverzweigte Miſſionsarbeit wird ſomit unter den
jungen Männern der ganzen Welt getrieben um ſie zu chriſtlichen
und brauchbaren Menſchen ihrer Umgebung zu machen Der Welt
bund hat die Aufgabe die beſtehenden Vereine zu ſammeln An
regung zur Gründung neuer Vereine zu geben ſchwache Vereine zu
ſtärken ſtarke Vereine für ſchwache Vereine zu intereſſieren mit
Rat und Hilfe den bedürftigen Vereinen zur Seite zu ſtehen
Miſſionsſekretäre auszuſenden und die Jntereſſen der Vereine

wenVerſammlung folgte den anregenden Ausführungen des
Herrn Phildius mit großem Jntereſſe

Der Weltbund chriſtlicher Studenten zählt 150 000 Mit
glieder der Jugendbund für entſchiedenes Chriſtentum hat
3 000 000 der Weltbund evangeliſcher Jungfrauenvereine hat
300 000 Mitglieder Dieſes ſind gewaltige Leiſtungen in der chriſt
lichen Jugendpflege

Halliſcher Fußballſport
Hohenzollern Halle 96 4 2 Mit einer wohl von niemand

erwarteten großen Ueberraſchung endete das letzte Verbandsſpiel
der erſten Klaſſe indem es Hohenzollern ſeit faſt 9 Jahren zumerſten Male gelang die 96er zu ſFlogen Nachdem am vorletzten

Sonntage bereits die Entſcheidung um die Meiſterſchaft gefallen
ſpielten die 96er diesmal ohne Eifer und Energie kurz nahmen
das Spiel in jeder Hinſicht zu leicht während die Hohengollern
die Luſtloſigkeit der 96er gut benutzten und durch ſchnelles eifriges
Spiel den langerſehnten Sieg über den alten Gegner zu erringen
verſuchten Das gelang ihnen denn auch zumal ein Verteidiger
der 96er vollſtändig verſagte und der Torwächter aus der zweiten
Mannſchaft erſetzt war Zur Halbzeit ſtand der Kampf ſchon 1
während in der zweiten Spielzeit jede Partei noch einmal erfolg
reich ſein konnte

Eine VPerkehrsſtockung trat geſtern nachmittag 3 Uhr in der
Leipzigerſtraße ein Ein Pferd war geſtürzt und konnte erſt nach
längeren ngen wieder auf die Beine gehracht werden
Der Straßenbahnverkehz erlitt dadurch eine Unterbrechung von
10 Minuten

Evangeliſcher Bund zur Wahrung der deutſchproteſtantiſchen
Jntereſſen Jn der nächſten Monatsverſammlung am Donners
tag den 14 d abends 8 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße wird
Herr Paſtor Jahr Schriftführer des Hauptvereins unſerer r
vinz als Thema behandeln Das päpſtliche Motu proprio betr
die iche Gerichtsbarkeit ſeine Geſchichte und Bedeutung
Jeder Freund des Bundes hat Zutritt

Der Verein der MilitärAnwärter und Jnvaliden der unteren
Beamten hält am M den 15 März abends 816 Uhr im
SchultheißReſtaurant Poſtſtr 5 ſeine Monatsverſammlung ab

Junsk und Wissenschaft

Amundsen über Seott
Der Daily Chronicle veröffentlicht einen weiteren aus

führlichen Bericht Am undſens der vom 10 März datiertiſt von Hobart Tasmanien per Kabel übermittelt
wurde

Die intereſſanten de den en Amundſens geben zu
nächſt die Anſicht des kühnen Forſchers über die Scott ſche
Expedition wieder Jch habe ſagt Amundſen keine
Spuren davon gefunden daß Scott am Südpol geweſen
iſt Jmmerhin iſt es möglich daß er vor meiner Ankunft
den ſüdlichſten Punkt der Erde erreicht hat und daß die von
ihm etwa hinterlaſſenen Merkmale durch die Ungunſt der
Witterung zerſtört worden ſind Meine Beobachtungen aller
dings beſtätigen dieſe Annahme nicht Während meines
Aufenthaltes am Südpol war das Wetter durchaus ruhig
25 neige zu der Annahme daß ſtarke Windſtrömungen am

üdpol überhaupt nicht vorhanden ſind Jm übrigen läßt
ſich vorläufig nicht mit Beſtimmtheit behaupten ob Scott
den Pol erreicht hat oder nicht Jch nehme eine abwartende
Stellung ein bis daß Nachrichten von Scott ſelbſt eintreffen
Die größten Schwierigkeiten die unſere Expedition
zu überwinden hatte bereiteten uns die furchtbaren Schnee
ſt ürme die uns zwangen oft tagelang in einer Hütte zu
übernachten und uns jede Hoffnung auf ein weiteres Vor
dringen zu rauben ſchienen Während des letzten Teiles un
ſerer Forſchungsreiſe befanden wir uns faſt ſechs Wochen lang
in einer hohen Region mit Eis und Schnee bedeckten Bergen
in Höhe von ungefähr 5000 Metern über dem Meeresſpiegel
Der Pol ſelbſt befindet ſich auf einem Plateau in einer Höhe
von 3200 Metern Wir hatten ſehr unter Atmungs
beſchwerden zu leiden Unendlich mühſam geſtalteten ſich
die Meſſungsarbeiten am Pol Oft drohten uns die Kräfte
zu verſagen Wir mußten ſtundenlang ausruhen um unſere
Arbeiten zu Ende führen zu können

Vermischkes
Neuer Spionagefall Großes Aufſehen erregt in Brom

berg die durch Berliner Polizeibeamte vorgenommene Verhaf
tung einer den beſten Kreiſen angehörenden Dame deren Mann
kurz vorher in Berlin verhaftet ſein ſoll Als Grund der Ver
haftung wird Spionage angegeben die ſich auf öſtliche
Feſtungen namentlich Thorn erſtreckt haben ſoll

Noch mehr Opfer des Methylalkohols Die Moſſenerkran
kungen im ſtädtiſchen Aſyl für Obdachloſe waren bekanntlich auf
den Genuß von Methylalkohol der aus dem Geſchäft des Drogiſten
Scharmach ſtammte zurückzuführen Die eingehenden fortdauern
den Erkundigungen der Kriminalpolizei haben ergeben daß die
Liſte der Todesopfer noch keineswegs als abgeſchloſſen gelten kann
Unter den Abnehmern des verhafteten Drogiſten Scharmach be
fand ſich nach deſſen Papieren nämlich auch der Großdeſtillateur
Guſtav D in der Yorkſtraße 66 D behauptet wie alle anderen
Bezieher in gutem Glauben gehandelt zu haben und will den
Alkohol nur zu gewerblichen Zwecken benutzt haben Die Er
mittelungen haben jedoch einen gegenteiligen Beweis erbracht
Auf Anordnung des Gerichts wurden deshalb nach und nach
mehrere Leichen ausgegraben und zur Nachprüfung der
Todesurſache obduziert Das Ergebnis war das gleiche wie
bei den Vergiftungen der Aſyliſten Die Todesurſache konnte nicht
ſofort mit Beſtimmtheit feſtgeſtellt werden man mußte vielmehr
einzelne Leichenteile zu einer genaueren Unterſuchung dem Ge
richtschemiker Dr Jeſerich übergeben Deſſen Ermittelungen ſind
wie die Voſſ Ztg hört noch nicht in allen Fällen abgeſchloſſen
Jn einem Falle dem des Bauarbeiters Guſtav Schulz hat ſich der
Verdacht der Methylalkoholvergiftung ſchon beſtätigt Außer
Schulz wurden ferner ausgegraben die Leichen des Töpfers Her
mann Eberhardt des Parkwächters a D Auguſt Wieſener des
Tiſchlers Robert Richter und des Eiſenbahnſchaffners Gottlieb
Heim Alle waren Familienväter und verkehrten bei D

Der Tod in den Bergen Seit Dezember werden zwei in
München ſtudierende Norddeutſche vermißt der Student der
Medizin Harneſch Sohn eines Pfarrers in Sagan und ſein
Freund Karl Pirſch Sohn eines Regierungsrats aus Münſter
Sonntag wurde nun im Gebiet der Reiterſpitze die Leiche
eines der Vermißten aufgefunden Man weiß allerdings
noch nicht welcher von den beiden Vermißten der Aufgefundene
iſt Eine Expedition geht zur Suche nach dem zweiten Ver
mißten ab

Folgenſchwere Exploſton Aus Winnipeg in Kanada
wird telegraphiert Durch eine Exploſion während eines
Brandes in einem Maſchinenlager wurden ſieben Per
ſonen darunter zwei Feuerwehrleute getötet zehn andere
ſchwer verletzt

Newyorks erſte Chauffeuſe Durch ein Jnſerat im New York
Herald kündigt Newyorks erſte Chauffeuſe an daß ſie ihr luxuriös
ausgeſtattetes Automobil an Damen vermiete und zwar an ſolche
die leidend ſind und nicht zu Fuß gehen können oder an andere
die es zu Beſorgungen ihrer Einkäufe benutzen wollen Für
Newyork iſt die Chauffeuſe eine vollkommen neue Erſcheinung
bisher ſah man nur Herrenfahrerinnen wenn man ſo ſagen
darf am Volant ihres Autos Die Jnſerentin eine Mrs Vaaham
als ſolche eine ſchlanke und ſchöne Erſcheinung iſt die Witwe eines
Arztes Durch verſchiedene Todesfälle in ihrer Familie gezwungen
ſich nach einem Beruf umzuſehhen kam ſie nach einigen mißlungenen
Verſuchen auf anderen mehr weiblichen Arbeitsgebieten auf die
Jdee ihre Geſchicklichkeit als Kraftwagenführerin auszunutzen
Jhr Unternehmen ſcheint jedenfalls einem großen Bedürfnis ent
ſprochen zu haben denn auf ihre Annonce ſind nicht weniger als
70 Offerten 20 von Damen und 50 von Aerzten eingelaufen Wie
erinnerlich hat ſich in Berlin ſchon vor einigen Jahren eine Dame
als Chauffeuſe verſucht hat aber das Rennen mit ihren männ
lichen Kollegen ſehr ſchnell wieder aufgegeben

h

Sport Nachrichten

Schachturnier in San Sebaſtian

Die am Sonntag im internationalen Schachturnier in San
Sebaſtian erledigten Hängepartien endigten mit dem Siege von
Duras als Nachziehender in einem Damengambit über Teich
mann der durch einen groben Fehler das für ihn auf Gewinn
ſtehende Endſpiel noch verlor Tar raſch gewann gegen Leon
hardt der in einer ſizilianiſchen Verteidigung das Mittelſpiel
nicht gut behandelt hatte Der Stand nach der 15 Runde iſt nun
mehr Spielmann 10 Niemzowitſch 88 Perlis Tarraſch 7
Rubinſtein 7 Duras 624 Marſhall 6 Schlechter 522 Teichmann 5
Leonhardt 4

e
e

7

ver
A

ver
Par
Wei
alle
Akt
jst

lass
Jah
schl
und
bish

I e
Ne
t ha
Par
Aufs

den
die
Imm
Mär

Säm
kür

5 gh
cerhö
ma ss

bei e

nur
die
rialie
Betri
Woc
Crgt
Zeitr
Wirk
Sehät

eine

clie
Ham



S

rt

W

e

de
en
tft
on
er

on

k

ig
en
el

he

ch

te
re

Aktienkapital 160 Millionen Mark
Provislonefreie Abgabe in festverzineliehen erstklassigen Wertpapieren
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Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonlseher Berfeht der Saale 2t e
3 Uhr 10 Mlnuten Kredlt 205,37 Diskonto 188,37 Deutsche

pank 261 Berliner tlandelsgesellschaft 170,75 Dresdner Bank
56 Commerz u Discontobank 115,62 Russische Anleihe von
1902 90,75 Türkenlose 170,50 Lombarden 17,62 Canada 234,50
Baltimore 103,12 Laurahütte 174,25 Bochumer Quss 222,62
elsenkirchen 194,37 Harpener 187,87 Deutsch Luxemburg 178,87
Phönix 248,37 A G 256,37 Siemens Halske 233,12 Ham
hurger Paketfahrt 140,50 Nordd Llovd 105,75 Gr Berl Strassen
baim 91,62 Aumetz Friede 184,25 Hansa 216,12 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notlerten höher Gebhardt König 3,50
flofftmann Waggon 2,75 Linke Waggon 3,50 Vogtländ Masch
350 Delmenhorst Linoleum 3,80 Ostelb Sprit 3,15 Berthold
Schriftgiesserei 3 Hemmoor Zement 3 Akkumulatorenfabrik 6
Trachenberger Zucker 2,75 Gebr Böhler 4,25 Bismarckhütte 3
Thale Akt 3,25 Hedwigshütte 6,25 Kattowitzer Bergbau 3
König Wilhelm 3,25 Niederlaus Kohlen 3,50 Paucksch Masch
75 Wittener Stahlröhren 3 Gritzner Masch 4 Concordia Berg

bau 3,50 nie driger Baum Masch 3,50 Peniger Masch 4,25
Müller Speisefett 5 Dresdner Gardinen 4 Lapp 2,75

Zum Kurszettel Berlin 11 März 49 Badisohe Staars
Anleihe 0800 an 18 100,00b G Bayrischbe Staats Anl 100,30b
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 101 G 40 Sohwars
burg Sonderehausen Ah M Warttemb Staatda Anleihe 81 8340300 S Kameruper Eisenbahn Anteil 99,50b 9iſg öſo Doeutseh
Ostatrikanisohe Sahuldverschr gar 93,60G 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 Darmstädt Stadd Anl 1000 unk 16 93,206
z h Deasauer Stadt Anleihe 18059 4PDaseseldortfer StadtAn et 1000 07 o8 09 08,60b c Jonaer Stadt Anl 1000 w d
ziſ 9ſ Jenaer Stadt Anl 1008 Nordhaoser Stadt Anleihe
1908 unkv 101d Quedünbürger Stadt Anl 1003 an
1018 W Thorner Stadt Anl 1600 unk 10 4prostlessisohe K Obl XII Oesterreichisohe Nord
ſVestbahn Obligationen 1874 konv Deutaohe Solvay
Werke 102,50G Elbertelder Farben unk 1017 199,50 B Felten

Guill eyer 06 08 101,20b Vereingte Lausiteger Glas
hätten 330,00d

Londoner Börse vom 11 März Es notierten Engt Konsols
78,06 Rio Tinto 72,37 Geduld 0,93 Goldfields 3,93 Steel oom 66,87
Steel prets 112,75 Rand Mines 8 Anaoondse 87 Eastrand 2,75
Ohartered 1,84 Aurora West 60,43 Cindoerella Deep 1,00 Johannes
burg Goldfelds 25 Van Kyn 8,75 Albus Generals 0,66 Rand
Collieries 6 West Rand Oonsols 5/6 General Aining Fin

97 A Görz Co 0,31 Moddertfontain 10,93

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 11 März

a Kauf VeortAdoltsgitet Aktien 64 i 68 Johannashell 5000 6200
Alexandershall 10,700 10,000 Jüetue Aktien 87 88
Beienrode 6700 6909 Kaiseroda 10800Bismarcekshall Akt o Krägoershall Aktien 130 I31
Barbach 14900 10800 Ladwigshan Aktien 61 63Carlstund 6800 7000 Neusolistedt 3375 3450
Dentsohe Kali Akt, eustassfurt 116800riedrichshball Axt 129 130 Nordhaäuser Kalſ A 116 117
ldekauf Sondersb 21400 21 00 Pring Adalbert Akt 46 e
rosshere v Saohsen 9 10100 Beichskrone Lossa 500 660

r Ab w e uannov on onnenberg Aktien 120 122Hansa Silderderg 7500 7656 Kotnondor 3 3256
Hadtort Aktien 132,00 132 00 8 aehsen Weimar 7500 7600
h 6256 400 Salzdetturth Aktien 3251 30Heldburg Aktſen 682 60 Salzmünde 6690 6700Heldrungen I 12501 1325 Siegtried I 6500 66660rleringen 60001 6200 Siegmandshalſ Art 185 100
Hermann II e I 1900 Teutonia Aktien 87 88
tlohentels 29 7898 7000 7150 Walbeck J 2 e 5100 250
Hohensollern TIo00 7200 Wilbelmshall 11500 11800
Hugo 10900 11100 Wintershall 19600 20406lmmenrode 4900 6600

J

Riebecoksche Montanwerkoe
Gestern nachmittag fand die 2 ausserordentliche General

versammlung der A Riebeckschen Montanwerhke
G in Halle statt in welcher 62 Aktionäre mit 6494 Stimmen

vertreten waren Der Verschmelzungsvertrag mit der Zeitzer
Paraffin und Solarölfabrik G in Halle sowie die Ausgabe
weiterer nomineller 2200 000 Mk junger Aktien wurden mit
allen gegen 11 Stimmen eines Aktionärs beschlossen, Die jungen
Aktien für die das Bezugsrecht der Aktionäre ausgeschlossen
ist wurden einem Konsortium zum Kurse von 160 Proz über
lassen welches sich verpflichtet ihre Einführung innerhalb des
Jahres 1912 an der Berliner Börse zu beantragen Die vorge
schlagenen Fassungsänderungen fanden ebenfalls Genehmigung
und die dem Aufsichtsrat der Zeiter Paraffin und Solaröltabrik
bisher aug hörigen Herren Geh Kommerzienrat Dr Heinrich
l ehmann Halle Rittmeister Paul Kobe Halle Bergrat Paul
Neubauer Leopoldshall Geh Kommerzienrat Sonnen
thal Des au sowie der bisherige Generaldirektor der Zeitzer
Paraffin und Solarölfabrik Bergrat Fabian wurden in den
Aufsichtsrat von Riebeck gewählt

Kalisyudikat
In der Gesellschafterversamunlung am Montag wurde über

den Absatz mitgeteilt dass verschiedene Momente insbesondere
die Bautnwolltitulation in Amerika retardierend gewirkt hätten
Immerhin gäbe sowohl das Februarergebnis wie der Anfang
März ein befriedigendes Bild

Eine neue Preiserhöhung in der Juteindustrie
Der Verein Deutscher Jutindustrieller erhöhte die Preise für

Simtliche Gewebesorten um einen Pfennig für Garne um l
für alle übirgen Garne um 22 Mk

Kohiute notiert jetzt in London für Native First 25 Lstr5 shi gegen 19 Lstr 10 sh Mitte Dezember 1911 Die preis
erhöhungen der Fabrikate suchen also lediglich damit einiger
massen Schritt zu halten

Elseniudustrie und Bergarbelterstreik
Wie der Börsen Courier auf Grund von Erkundigungen

bei einer Anzahl grösserer gemischter Betriebe erfährt sind nieht
nur Werke des rheinisch westfälischen Bezirkes sondern aucn
die des lothringisch luxemburgischen Bezirkes mit Brennmate
alien in einem Umfange Versehen der die Aufrechterhaltung des
Betriebes in der jetzigen angespannten Form auf etwa drei
Wochen gestattet Eine Benachteiligung der Industrie könne
erst dann eintreten wenn die Ausstandsbewegung über jenen
Zeitraum hinaus sich erstreckt aber auch dann würden die
Wirkungen durch die Vorräte in Koks des Syndikats das
Sehätzungsweise etwa zwei Millionen Tonnen abzugeben hat
eine wesentliche Abschwächung erfahren

Mansfeldsche Kupferschlefer bauende Gewerkschaft Ueber
die der Gewerkschaft gehörige Steinkohlenzeche Sachsen bei
Hamm l W wird mitgetellt Die Arbeiten zum Bau der Zeche
n Ah van Kainariol Stärune unterhrochen worden ung

Vcäul IIISDGauboO
gegenüber dem Stadttheater

W

Alſo Promen

haben infolgedessen einen erfreulich raschen Fortgang genom
men Die drei Fördermaschinengebäude Bureau und Kauen
gebäude sind nunmehr im Rohbau fertiggestellt Die Installa
tionsarbeiten im Kauengebäude sind im Gange und werden vVor
aussichtlich in acht Tagen beendet sein Der Bau des proviso
rischen Werkstätten und Magazingebäudes ist vollendet ebenso
ist das Sprengstoffmagazin fertiggestellt Der hölzerne Turm des
Schachtes 2 wurde bis Ende Februar betriebsfertig aufgerichtet
Bei Schacht 7 der 80 m von Schacht l entferm liegt wurde am
I März der erste Spatenstich getan Schacht 1 steht zurzeit
bei einer Teufe von etwa 30 Meter gegenwärtig ist man mit
dem Abschliessen des Grundwassers durch Mauerung beschäf
tigt Die Zuflüsse haben gegen die ersten Meter nicht zugenom
men Man hofft die Wasser durch eine wasserdichte Schacht
ausmauerung ohne Verwendung eisernen Ausbaues abschliessen
zu können Der Bau der Ringofenanlage ist bis zu Fundament
höhe aufgeführt Es gelangt vorläufig bei der Ziegelei der im
Gelände vor kommende Lehm zur Verarbeitung später werden
auch die in der Grube gewonnenen Bergemassen vVerarbeitet
Bei den vorgenommenen Versuchen hat sich ergeben dass sich
der im Gelände vorkommende Boden Vorzüglich zur Ziegel
fabrikation eignet und sogar Verblender hergestellt werden
können Im grossen und ganzen kann die bisher geleistete Arbeit
als zufriedenstellend bezeichnet werden Insbesondere hat die
günstige Zufuhr der Materialien die in unmittelbarer Nähe der
Zeche im Vorbahnhot Hamm durch ein Rangiergleise entladen
werden können den raschen Fortgang der Arbeiten ermöglicht
Mit dem Bau der Anschlussbahn wird man in allernächster Zeit
beginnen Ebenso wird der Bau der Zechenzufuhrstrasse in der
Nähe der Haltestelle Heessen in Kürze in Angriff genommen
werden Die Zahl der Arbeiter ist in ständigem Zunehmen be
griffen augenblicklich beträgt sie 11I

Anhaltische Kohlenwerke In der Generalversammlung
wurde die Dividende auf 7 Proz für die Stamm und auf 6 Proz
für die Vorzugsaktien festgesetzt Die turnusgemäss ausschei
denden Aufsichtsrats mitglieder wurden wieder und Bankier
Georg Helfft N Helfft Co Berlin neugewählt

Mathildenhütte in Bad Harzburg Der Aufsichtsrat beschloss
5 Proz Dividende auf die Vorzugsakiten wie i vorzu
schlagen Innerhalb der Verwaltung schweben zurzeit Ver
handlungen auf Zusammenlegung der noch vorhandenen 1,4 Mill
Mark Stammaktien im Verhältnis von 2 1 Es soll aut diese
Weise ein einheitliches Aktienkapital in Höhe von 1,7 Mill Mk
geschaffen werden

Eisenhüttenwerk Thale Akt Ges Wie dem Geschäftsbericht
für 1911 zu entnehmen ist sind der Gesellschaft durch die Kapi
talserhöhung um 1 212 000 Alk Prioritätsaktien 2 196 189 Mk zu
geflossen wovon 984 189 Mk als Agiogewinn der gesetzlichen
Reserve zugeschrieben wurden Die Aussichten für das neue
Geschàäftsjahr erachtet die Verwaltung für befriedigend Die
Nachfrage nach den Fabrikaten hält unverändert an In einigen
Abteilungen ist die Gesellschaft bis weit ins dritte Ouartal hinein
mit Aufträgen voll besetzt Wenn daher nicht aussergewöhn
liche störende Ereignisse eintreten dürfe auch für das laufende
Jahr wieder auf ein gutes Ergebnis gerechnet werden

Dle Vereinigten Bremer Portlandzementwerke Porta Union
schlagen bei als reichlich bezeichneten Abschreibungen i V
204 000 MK 5 0 Proz Dividende vor

Braunschwelgische Kohlenwerke Die Bruttoüberschüsse
betragen 1911 1 689 076 i V 1 800 657 Mk woraus 10 11 Proz
auf die Stammprioritäten als Dividende gezahlt werden bei
Rücklagen von 31 166 28 759 Mk an den Beamtenfonds 12 265
12 132 Mk an den Arbeiterfonds 97 903 111 158 Mk Tan

tiemen 607 180 614 076 Mk Abschreibungen und 54 435 54 876
Mark Vortrag

Wanderer Werke vorm Winklhofer Jaenicke in Schönau
Chemnitz Die Verwaltung teilt über das laufende Geschäftsjahr
mit dass dessen bisheriger günstiger Geschäftsgang zu der Hoff
nung berechtige dass das Ergebnis nicht hinter dem vorjährigen
zurückstehen dürfte falls der Verlauf weiterhin ein normaler
bleibt Für das am 30 September 1911 abgelaufene Geschäfts
jahr wurden auf 2 Mill Mk Aktienkapita 27 Proz Dividende
gezahlt die I Mill Mk neuen Aktien nehmen von 1911/ 12
ab an der Dividende teil

Magdeburger Bau und Kredit Bank Der Reingewinn für
1911 stellt sich auf 254 636,48 Mk gegen 256 630 06 Mk im Vor
jahre Der Aufsichtsrat beschloss der am 10 April d J statt
findenden Generalversammlung wiederum die Verteilung einer
Dividende von 5 Proz vorzuschlagen

Waren und Proicltilkkte
Getreide

Berliner Produkteobörs e 11 März Am Frühmark
sortierten Weizen inmäod 210,99 211 00 ab Bahn und frei MAühle

t on aländ 156,00 187,00 ab Bahn und trei Mahle Hafermüärkisober meokienburgisoher pomm praussiseh posenseher and
eohlesisoher fein 210 215 mittel 294 206 gertng 200 308 russtsoh
und Donau mittei 201 266 gering 196 209 ab Bahn and trer Wagen
Mais amerikanisoher mixed 175 179 abtallender rundoer
178,00 482,00 trei Wagen Gerete inlündisehe r mittel
and geringe 185,00 190 00 gute 191 202 rassisohe und Donan leiohte
176,00 181 00 sohweore 182 188 ab Bann and trei Wagen ODrbs ev
inländisohe and ausländisohe Futterware mittel 150 187 Tauben
erdsen 188 106 ad Bahp and frei Wagen Weiranmehbl 00 34,28
dis 28,50 Roggenmehl o und 1 22,10 24,00 Wo genklei e
14 00 t4 50 Roggenkleieo ſ4 00 14 50

Hambaurg 11 März Getreidemarkt Weizen fest OsdthbolstMeokibg 211 816 Roggen test Meoklburg and Pomm 191 166
Gerste fesrer sſdroass 161 162 Hater fest tlolsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenbarger 205
bis 215 Mais fes La Plata mixed 133 139 mixod looo 139

Iiverpool f März Roter Winterweigen per Mai 7,7 per
Juli 62 Pest Mais Mai 3, Ia Plata Juli 5,6 StoetigPoest 11 März Weisen per Aptll 11 75 11,76 Mai 11,63
11 69 B Roggen per April 10,22 10,23 B Hafer per April 160 92 G
10,08 B Mais per Mai 77 73 r Juli 69 G 8,70 B per
A 09 7 Kaps Aug 15 ,70 15 80 BAntwerpenu 11 März Deutseher La Platazng Kontrakt B
März 45 Man 6 42 Juh 6,40 Sept 6,57 Nov 6,32 Fr
Umsad 128,000 kg Behpt

Zucker
Hamburg 11 Märzx Ravenronzuoker 1 Prodat Bsaels 858

Kenclement neue Ceanese trei an Rord Hamburg

mur in h t nder W J 0er 16 16 82 1518J Mai J 16,15 16,07 16,97 dKagoet e 1625 i 10Off Dox 11 72 11,70 11 57Jan AMAäre 7stetig ruhig radig
Kaffee

amburg 214 März Good average Santoe
vorw naohdwa adande

por AMAurs e 6a 66 G 66 0Mai 66 66 G 660SHoeptember C 4 bö G 66BDesember 66 G 6e 0rudig ruh ruhig
Rio de Janerto 11 März KRasee Zutuhren 7,000 Sack in o

14,000 Saok in 8antos
Havyre 11 März Kafßtee good averago Santoe per März Stij,

per Mai 82 per Soep 81, per Okt 81 Stetig
Eler

Berlin 11 März Eier pro Schock völtrisohe auslünäſsohe
bis in und ausläündisohe bessere Sorten 3 90 in and aus
lündjsohe geringere Sorten 9, 8,80 2weitesortenhauaeier eler Kleine Eier 8,40 3,60 M Behbauptet

Da lI

Reserven 32 Millionen Mark

4 Kartoffelmehl und Stärke
b 11 Wer Pr rima Kartofteletärke und Mehl f

C

Berlin 11 März Kartoffelmehl und Stärke 99,25 Feuohter

11 MärNordhbausen 11 z Branudeweitn 40 Vol Prox, tür t105 160 91 00 02,00 M do 45 Vol Pros für 1 100 u
101,75 102,75 Mark per März 1612 ohne Voss e

Fettwaren und Oele
Originalbericht von Gebr Gause

9 März 1912
Butter Die Marktlage hat sich weiter befestigt Nach

feinster Butter war gute Nachfrage so dass sich die Eingänge
schlank räumen liessen Auch in sibirischer Butter war das
Geschàft rege Die heutigen Notierungen sind Hof und Ge
nossenschaftsbutter la Qualität 141 143 MKk do IIa Qualität
138 141 Mk Schmalz Die Steigerung der Schmalzpreise
wurde Mitte der Woche durch Gewinnverkäufe und Abgaben der
Spekulation unterbrochen doch befestigte sich der Markt dann
schnell wieder da die Schweineauftriebe kleiner als erwartet
waren und die bessere Konsumnachfrage anhlelt Die heutigen
Notierungen sind Choice Western Steam 53 ,50 54 50 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 55,50 Mk Berliner Stadtschmalz
Krone 55 62 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 55,50 bis
62 Mk Speck Fest

Hamburg 11 März Stadtechmalsz 55 00 amerik Stoeam 4C,00
Chamberlain 47 00

Rabs loko 65,00 per Mai 63,00Koln 11 März
Chemische Produkte

Hambaurg 11 März Ohilisalpe ter por loko 10 ,75
11 05 trei Fahrszeng Hamburg PFest

Wolle
Bremen 11 März Baumwolle still Vpl loko miödl 54,75 Ptg
Liverpool 11 März Banmwolle Umeaats 8 000 Ballon Import

17000 Ballen davon Amerikaner 17900 Ballen
Alexandri a 11 März Aegyptische Baumwolle per März 16,20

Mai 16 21 Nov 16,18
Liverpo ol 11 Marr Aegyptische Baumwolle per Mai 8,52

Metalle

London 11 März Chili Kupfer stetig 04, Mon 65Zinn Straits kfest 108 3 Mon 1681, Blei span stetig 152
engl 16 Zink gewönhnl Marke ruhig 26, epes Marke 27

Amerikantseche wWarenmärkte
Kabelmeldung via Azoreu Bmdoen

Fobr Mars

New Vork 11 8 8 Ohfonawo 11 s
Weizen p Mal 100 108 Weizen p Mai 104 1 04106 194 Juli 100 ssMais prompt 75 i 76 Mals p Mai 728 72
v P NMaei 9 Juli 72 72Moh Spring elears 4,25 4,20 Hater p Mai 632 635

Kaffee Pair Rio Nr 7 142 14 n 452 49P März 13,83 13,82 Roggen prompt 91 90u p April 183,85 18,33 Sehmals p Juli 9,40 9,871
Petroleum in Oases Io 10 l 10 Mai 9,60 D 05Jo in New Vork 8,20 8,20
do in Philadelphin 20 8,20

Tencden Weizen stetig Mais ruhlg
Schiffsnachriehten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Ceorg Schultze Beroburgerstr 32
Nordamerika Alesia von Philadelphia und Newport News

kommend 7 März 11 Uhr 30 Min morgens Lizard passiert
Amerika 7 März 12 Uhr mittags von New Lork über Plvmwouth
und Cherbourg nach Hamburg Hamburg von New Vork 7 März
7 Uhr morgens in Genua Hoerde von Santos nach Galveston
7 März 9 Uhr morgens in Port Arthur President Lincoln 7 März
12 Uhr 45 Min mittags in New Vork Westindien Mexiko
Südamerika Acilia nach der Westküste Amerikas 8 März 2 Ulir
morgens Dungeness passiert Calabria von Westindien kom
mend 8 März 7 Uhr 35 Min morgens auf der Elbe Caledonia
7 März in Havana Dacia 6 März nachm von Montevideo nach
Buenos Aires Dania von Mexiko und Havana kommend 7 März
9 Uhr abends in Antwerpen Habsburg 6 März morgens in San
tos Nauplia von der Westküste Amerikas kommend 8 März
7 Uhr 20 Min morgens auf der Elbe Sachsenwald nach West
indien 7 März 7 Uhr morgens in Antwerpen Schwarzburg Von
Westindien kommend 7 März 10 Uhr abends von Havre nach
lamburg Spreewald 7 März in Tampico Wasgenwald nach
Havana und Mexiko 7 März 4 Uhr morgens in Antwerpen Vpi
ranga nach Havana und Mexiko 7 März 3 Uhr nachm von Vigo

Ostasien Arcadia ausgehend 6 März nachm Sagres passiert
Belgravia ausgehend 7 März in hHongkong C Ferd Laeisz
6 März nachm von Suez nach Penang Dortmund heimkehrend
7 Märx 11 Uhr abends von Havre nach Hamburg O J D Ahlers
6 März 12 Uhr mittags von Mani a nach Takao Patricia
Truppentransport nach Cuxhaven 7 März in Colombo

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönticht Bankgeschäft Poststrasse

Ab Bremerhaven Köln 12 März nach Baltimore Scharn
horst 13 März nach Australien Königin Luise 16 März nach
New Vork Giessen 16 März nach Argentinien Cassel 16 März
nach Australien Ab New Tork Kronprinz Wilhelm 12 März
nach Bremen über Plymouth und Cherbourg Chemnitz 14 März
nach Bremen Prinzess lrene 16 März nach Genua über Gi
braltar Algier und Neapel Ab Baltimore Rhein 16 März nach
Bremen Ab Kanada Zieten 14 März nach Bremen Ab
Genua Prinz Heinrich 13 März nach Alexandrien über Neapel
und Korfu Skutari 13 März nach Odessa und Nikolajeff über
Konstantinopel Ab Alexandrien Prinzregent Luitpold 13 März
nach Marseille über Neapel Ab Odessa Therapia 11 März
nach Marseille über Genua Neapel usvw

Wasserstäncde
4 dedontet Aber unter Null

8Sonle und Vnstrut Vai Wuone
2Triern Iraotenpegel 10 Mira o Mira ort S

Nebra Oberpegel 1,90 1,80 2 10Unterpeogel 30 26 4Weissontels Oberpegel 2,32 58 4 cUnterpegoel 04 0,90 14Aaleber heirat irpegel 7 4 7 2Daterpegel 1602 L 4Berubar 7 50 J 41 9Kalbe Oborpegel 1 p 7a Daterpogel 7 36 4 1,28 8 n
leer Egor ibe Aol nan

r eansl v Z ran l SBad weis 8 u 26 P 4l 10 wenp uvidn 65 1 2Brandels o o sMelnik s 8 1eitmerita i de 20 idert S2 STorgan e i Fäisl lAuesg 11 März Vogolstand plas 146 em Vom Obeskans
Werden 105 om Fall gemeldet
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